
Rabbit Adventures - Wir gestalten unser Kaninchengehege neu!!!

Im Rahmen meiner berufsbegleitenden Ausbildung zur „staatlich geprüften und anerkannten Erzie-

herin“ führte ich mit 8 Kindern der Klasse 4b ein Projekt unter dem

Motto „Abenteuer Lernen“ durch.

Die Kinder haben auf eigenen Wunsch an dem Projekt teilgenom-

men. In einer Vorbesprechung überlegten sich die Kinder, was sie

im Projektverlauf gerne machen möchten. Schnell stand fest, dass

sie gerne das Kaninchengehege neu gestalten würden, weil den Kaninchen immer langweilig ist.

Bei unserem ersten gemeinsamen Treffen wurde mit Hilfe von Büchern, Fotokopien und im Internet

eifrig recherchiert, was den Kaninchen gefallen könnte. Die Kinder fanden viele Anregungen und

einigten sich auf 11 verschiedene Objekte. Sie wollten u. a. gerne einen Heutunnel, einen Hochsitz,

Spielbälle, einen Futterbaum und, und …. herstellen.

In den folgenden Wochen wurde mit großem Elan geschraubt, gepin-

selt,  gebohrt,  Pappmaschee für die  Bälle hergestellt  und verarbeitet,

gebacken und geklebt. Bei allem standen für die Kinder immer die Fra-

gen: „Wird das den Kaninchen gefallen? Ist das verwendete Material gut für die Tiere?“ im Vorder-

grund.

Die Arbeiten schritten zügig voran, mit viel Geduld und Ausdauer

haben die Kinder ihre Ziele verfolgt. Bald kam die Frage auf, in wel-

chem Rahmen das neue Kaninchengehege eingeweiht werden soll.

Schnell waren sich die Kinder einig, dass sie neben ihren eigenen

Klassenkameraden auch ihre  Paten aus  der  Klasse 1b,  den Haus-

meister Herrn Just, die Klassenlehrerin Frau Budde und last but not least Frau Deitschun zu der Ein-

weihung einladen wollten.

Nun wurde wieder geplant und überlegt, wie kann so eine Einladung aussehen, was müssen wir un-

seren Gästen bieten, wie wollen wir sie begrüßen? Viele Fragen standen im Raum! 

Es folgte der Entwurf einer schriftlichen Einladung, Süßigkeiten zur Bewirtung mussten her, die

Begrüßung geprobt und das Gehege festlich geschmückt werden.

Endlich war der große Tag gekommen, alles war vorbereitet. Als die Gäste eintrafen, trugen die

Kinder voller Stolz ihre selbst gestalteten Objekte in das Kaninchengehege und beobachteten voller

Spannung, ob die Tiere den neuen Dingen Beachtung schenken. Für die drei Schulkaninchen Hanni,

Nanni und Saliah war das gesäte Gras der größte Anziehungspunkt, aber auch die Bälle etc. fanden

großen Anklang.



Die Paten der Klasse 1b durften anschließend in kleinen Gruppen

in das Gehege kommen und die Kaninchen näher kennenlernen.

Alle waren am Ende sehr zufrieden.

Das Projekt liegt nun 2 Wochen zurück, mich freut besonders, dass

die Kinder der Projektgruppe in Eigenregie ihre Klassenkamera-

den und die Parallelklasse in eine reduzierte Weiterführung des Projektes mit einbezogen haben.

Ich wünsche den Kindern und den Kaninchen miteinander noch ganz viel Spaß und danke Caja,

Oliver, Gesa, Dennis, Jolin, Maurice, Amelie und Teodor für ihr großes Engagement und ihre be-

geisterte Teilnahme an dem Projekt!!!

Maike Maruck


